
Meine Bank, 
die Heimat lebt.
Geschäftsbericht 2023



Der Vorstand (von links nach rechts 
und von oben nach unten):  
Jörg Niethammer  
(stv. Vorstandsvorsitzender),  
Thomas Krätschmer  
(stv. Vorstandsvorsitzender),  
Wolfgang Klotz  
(Vorstandsvorsitzender),  
Anette Rehorsch-Hartmann, 
Martin Riegger
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Wolfgang Klotz   Thomas Krätschmer  Jörg Niethammer
Vorstandsvorsitzender  stv. Vorstandsvorsitzender  stv. Vorstandsvorsitzender

Anette Rehorsch-Hartmann  Martin Riegger
Vorstand    Vorstand

Sehr geehrte Mitglieder und Kunden,

die Vereinigte Volksbanken eG konnte im 
Geschäftsjahr 2023 trotz wirtschaftlicher und 
geopolitischer Herausforderungen erfreuliche 
Ergebnisse erzielen. 

Sie, liebe Mitglieder und Kunden, haben  
erneut Ihre Verbundenheit zu unseren sechs 
Volksbanken in Böblingen, Calw, Reutlingen, 
Schönbuch, Sindelfingen und Weil der Stadt 
zum Ausdruck gebracht. Unsere Regionen 
lebenswert zu erhalten, heute und morgen,  
das ist unsere Mission. Dafür sind wir hier,  
dafür strengen wir uns an. 

Sie bekennen sich mit Ihrer Geschäftsverbin-
dung und Ihrer Mitgliedschaft zu Ihrer regio-
nalen Bank vor Ort. Dafür möchten wir Ihnen 
herzlich danken und freuen uns, Ihr erster 
Ansprechpartner in allen Finanzfragen zu sein. 
Gleichzeitig ist das Ansporn für uns, weiterhin 
jeden Tag für Ihre Ziele und Wünsche zu arbeiten. 

Auch das laufende Jahr hält anspruchsvolle 
Themen parat. Wie entwickeln sich Inflation 
und geopolitische Krisen? Was macht die  
Zinsentwicklung? Was passiert auf dem  
Immobilienmarkt? Darüber hinaus steht die 
Stabsübergabe des langjährigen Vorstands-
vorsitzenden  Wolfgang Klotz auf Nachfolger  
Jörg Niethammer an. Es ist also auch Zeit  
des Abschieds – und des Neubeginns. 
 
Unser weiterer Dank gilt den Mitgliedern des 
Aufsichtsrats, den regionalen Beiräten und 
Fachbeiräten sowie unseren Partnern der 
Genossenschaftlichen FinanzGruppe.
 
Egal, in welcher Verbindung Sie zu unserer 
 Vereinigte Volksbanken eG stehen: Sie alle 
 zeigen, dass man in der Gemeinschaft mehr 
erreichen kann als allein.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Vorstand der Vereinigte Volksbanken eG

Geschäftsjahr 2023
Erfreuliches Ergebnis in herausfordernden Zeiten.
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Die sechs Niederlassungen der Vereinigte Volksbanken eG  
bauen auf eine große Gemeinschaft – und auf die Heimat ihrer 
Mitglieder und Kunden. Die genossenschaftliche Idee ist  
aktueller denn je. Oder anders ausgedrückt: „Unsere Regionen 
lebenswert zu erhalten, heute und morgen, das ist unsere  
Mission. Dafür sind wir hier, dafür strengen wir uns an.“

Meine Bank,  
die Heimat lebt.

ReutlingenReutlingen

SchSchöönbuchnbuch

SindelfingenSindelfingenCalwCalw

WWeil der Stadteil der Stadt

BBööblingenblingen
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Unter www.diebank.de/heimat sind die 
Filme zu den Geschichten zu sehen.

von links nach rechts:  
Renate Pletschen, Lisa Hartmann, Werner Späth,  
Dominik Kuhn

Wie wird der Genossenschaftsgeist auch nach  
über 160 Jahren weitergetragen? „Hier habe ich 
Menschen gefunden, die an mich und meinen Traum 
glauben“, sagt Ciro Cervo, italienischer Schwabe 
aus Waldenbuch, Inhaber eines Kfz-Meisterbetriebs. 
Seine Volksbank Schönbuch hat ihn bei seinen  
Vorhaben von Beginn an unterstützt.

Andreas Zienteck, Geschäftsführer der Böblinger 
Kinos, ist Cineast durch und durch. „Faszinieren-
de Erlebnisse im Kino zu schaffen, das fördert die 
regionale Kultur und bietet Zukunftsmöglichkeiten.“ 
Schon seit seiner Kindheit ist er mit der Volksbank 
verbunden und schätzt die partnerschaftliche  
Nähe – privat wie geschäftlich.

„Ohne mein Team bin ich nur halb so gut“, weiß  
Lisa Hartmann, Leichtathletin beim VfL Sindel fingen.  
Der Verein hat bereits einige große Sportler und 
Olympioniken hervorgebracht. Wie die Olympio-
niken und Bronzemedaillengewinner Heidi Hudak 
(früher Gaugel) und Jörg Vaihinger. Beide haben bei 
der Volksbank ihre berufliche Heimat gefunden.

Dominik Kuhn kennen die meisten als „Dodokay“. 
Seine schwäbischen Synchronisationen sind Kult.  
Er weiß, dass er als Unternehmer auf die Bank zäh-
len kann. „Bei der Volksbank Reutlingen steht eine 
echte Person vor mir. Das ist mir wichtig. Ich finde es 
nicht gut, wenn ich eine Nummer im System bin.“

In Calw ist zusammen mit der Volksbank unter der 
Leitung des Vereins „Alte Feuerwehr - Begegnung.
Kaffee.Kultur e. V.“ ein Projekt entstanden, wie es 
genossenschaftlicher nicht sein kann. Das alte 
Feuerwehrhaus wurde in ein Bürgercafé umgebaut 
und soll als inklusiver Treffpunkt alle Generationen 
zusammenbringen. „Von Mensch zu Mensch –  
das ist alles, was zählt“, sagt Vorstandsmitglied  
Renate Pletschen.

Die Fasnet ist in Weil der Stadt Teil der DNA.  
Anke Mauderer ist mit ihrer Familie bei der Narren-
zunft aktiv, die über eine Crowdfunding-Aktion eine 
neue Wagenhalle finanziert hat. „Ob auf der Fasnet 
oder sonst wo: Die Freude, die wir anderen geben,  
kommt zu uns zurück“, sagt sie.
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Die Entwicklung der Vereinigte Volksbanken eG mit 
ihren sechs Niederlassungen in Böblingen, Calw, 
Reutlingen, Schönbuch, Sindelfingen und Weil der 
Stadt gestaltete sich im Geschäftsjahr 2023 positiv. 
 
„Wir freuen uns über einen überplanmäßigen Zins-
überschuss, wenngleich uns die konjunkturellen 
und geopolitischen Entwicklungen auch 2023 
vor Herausforderungen gestellt haben. Diese sind 
mittlerweile in unserem Kreditgeschäft angekom-
men, wir verzeichnen hier eine unter den ursprüng-
lichen Erwartungen liegende Kreditvergabe“, sagt 
Jörg Niethammer, stellvertretender Vorstandsvor-
sitzender. 
 
Im Einlagengeschäft war der zunehmende Wett-
bewerb spürbar, es waren im abgeschlossenen 
Jahr aber auch sehr erfreuliche Entwicklungen zu 
erleben – zum Beispiel im Rahmen des Weltspar-
Angebots, „das ganz offensichtlich den Geschmack 
unserer Kunden traf“, wie der stellvertretende Vor-
standsvorsitzende, Thomas Krätschmer, betont. Das 
Provisionsergebnis verbesserte sich insbesondere 
durch nennenswerte Erfolge im Wertpapiergeschäft 
und dem Zahlungsverkehr.  
 
Vorstandsmitglied Anette Rehorsch-Hartmann ist 
mit der Entwicklung der Verwaltungsaufwendun-
gen zufrieden. „Diese entwickelten sich planmäßig – 
inflationsbedingte Aufwandssteigerungen sind für 
die kommenden Jahre jedoch zu erwarten“, sagt sie. 
In einer herausfordernden Arbeitsmarktsituation 
entwickelte sich der Personalaufwand wie erwartet, 
allerdings führte dies zu größeren Anforderungen in 

der Marktbearbeitung. „In diesem anspruchsvollen 
Umfeld haben unsere Mitarbeitenden einen mehr als 
guten Job gemacht!“, freut sie sich. 
 
Das Kreditrisiko wurde wieder spürbar, insbeson-
dere im Bereich gewerblicher Immobilienfinan-
zierungen. „Dem gegenüber steht wie erhofft ein 
positives Ergebnis aus der Bewertung unserer 
Eigenanlagen“, erklärt Vorstandsmitglied Martin 
Riegger.  
 
Trotz der dargestellten Herausforderungen wurde - 
aufgrund der erfolgreichen Arbeit aller Mitarbei-
tenden und aufgrund des Vertrauens der Kunden in 
die Mitarbeitenden und das Leistungsangebot – ein 
leicht über der Erwartung liegendes Betriebsergeb-
nis erreicht. „Und somit können wir mit dem prog-
nostizierten Ergebnis für 2023 wirklich zufrieden 
sein“, sagt der Vorstandsvorsitzende Wolfgang Klotz 
abschließend. 
 
Dies erlaubt dem Vorstand, der Vertreterversamm-
lung die Ausschüttung einer Dividende in Höhe von 
1,5 Prozent plus 0,5 Prozent Bonus und damit in 
Summe eine Verdoppelung des Vorjahreswerts  
vorzuschlagen.

1,5 % 
 +0,5 % Bonus

Die Entwicklung der 
Vereinigte Volksbanken eG
im Jahr 2023.



Sozial, ökologisch und 
wirtschaftlich: In unserer 
Region übernehmen wir 
Verantwortung für viele 
verschiedene Bereiche. 
Für unsere Mitglieder 

und unsere Kundinnen 
und Kunden vor Ort. 
Denn nur als starke 

Gemeinschaft können wir 
auch eine starke Zukunft 

für uns alle schaffen.

Wir machen den Weg frei.

Gemeinsam für 
eine starke Region.

77

160 Jahren
vor Ort

Seit über 168.000 
Kundinnen 

und Kunden

gepflanzte
Baumsetzlinge

Über 10.000320.000 €
Spenden & 
Sponsoring 

676
Mitarbeitende

Über 80.000
Mitglieder
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Wolfgang Klotz
Vorstandsvorsitzender

Eine Ära  
geht  
zu Ende –
ein neues  
Kapitel  
beginnt.
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Zum 30. Juni 2024 endet eine Ära: Der Vorstandsvor-
sitzende der Vereinigte Volksbanken eG Wolfgang 
Klotz geht in den Ruhestand. Nachfolger wird der bis- 
herige stellvertretende Vorstandsvorsitzende Jörg 
Niethammer. Nach fast 50 Jahren wird Wolfgang 
Klotz die aktive Tätigkeit bei „seiner“ Volksbank 
beenden. Der 64-jährige geht zum 30.06.2024 in  
den Ruhestand. Seit 1996 war Klotz Mitglied des 
Vorstands, die letzten 20 Jahre dessen Vorsitzender.  
 
Mit Beschluss des Aufsichtsrates wird Jörg Niethammer 
zum 1. Juli 2024 als neuer Vorstandschef aufrücken. 
Als sein Stellvertreter wurde Thomas Krätschmer 
benannt, der bisher im Tandem mit Niethammer als 
stellvertretender Vorstandsvorsitzender eingesetzt 
war. Dem künftig vierköpfigen Führungsgremium 
gehören nach wie vor Anette Rehorsch-Hartmann 
und Martin Riegger an. „Wir sind überzeugt, dass Jörg 
Niethammer mit seinem strategischen Verständnis und 
seiner verbindlichen Art zusammen mit seinen Vor-
standskollegen die Erfolgsgeschichte der Vereinigte 
Volksbanken eG weiterschreiben wird“, sagt der Auf-
sichtsratsvorsitzende Jörg Berner. 
 
Jörg Niethammer ist wie Wolfgang Klotz ein Eigen-
gewächs der Bank. Der 44-jährige ist gebürtig und 
wohnhaft in Böblingen und begann seine duale  
Ausbildung im Jahr 2000, welche er als Diplom- 
Betriebswirt (BA) abschloss. Nach ersten beruf- 
lichen Erfahrungen im Stabsbereich der Bank  
verbrachte er weite Teile seiner bisherigen beruf-
lichen Laufbahn im Kundengeschäft, wo er Kunden- 
betreuungs- und Leitungsaufgaben sowohl im  
Privat- als auch im Firmenkundengeschäft wahr-
nahm. Seit Juli 2019 ist Jörg Niethammer Mitglied 
des Vorstandes, seit Juni 2021 ist er gemeinsam mit 
Thomas Krätschmer stellvertretender Vorstandsvor-
sitzender. Jörg Niethammer hat nebenberuflich zahl-
reiche Qualifikationen erworben und besticht durch 

ein breit gefächertes Fach- und Allgemeinwissen. 
Er lebt mit seiner Familie in Böblingen. Als früherer, 
national erfolgreicher Leichtathlet sind sportliche 
Aktivitäten nach wie vor seine Leidenschaft und Aus-
gleich zum beruflichen Alltag. 
 
Zahlreiche Herausforderungen, sei es die Finanzkrise  
2008 oder die Niedrigzinsphase, wurden unter der 
Führung von Wolfgang Klotz gemeistert und das 
Unternehmen strategisch stabil ausgerichtet. „Unsere 
Geschäftsstrategie haben wir gemeinsam mit der er-
weiterten Geschäftsleitung erarbeitet und beschlossen“, 
so Wolfgang Klotz. Grundlage dieser Strategie sind der 
genossenschaftliche Grundgedanke der Gemeinschaft 
sowie die regionale Identität. So ist die Vereinigte 
Volksbanken eG kein Konsortium ehemaliger Volksbanken,  
sondern die sechs Niederlassungen in Böblingen, Calw,  
Reutlingen, Schönbuch, Sindelfingen und Weil der 
Stadt agieren als eigenständige Niederlassungen mit  
ihren regionalen Ansprechpartnern direkt vor Ort. Und 
gehen so auf die individuellen lokalen Bedürfnisse ein. 
Jörg Niethammer blickt mit Respekt, vor allem aber mit 
Vorfreude auf seine neue Rolle als Gesamtbank-Chef.  
„Diesen Weg in die Zukunft weiterzugehen ist meine  
wichtigste Aufgabe, die mich mit Leidenschaft erfüllt. 
Zum Wohle unserer Mitglieder, Mitarbeitenden und 
Kunden – unserer Volksbank-Familie.“

“Sein Weitblick, sein leidenschaftlicher Einsatz und 
sein starker Charakter haben dazu beigetragen, 
dass es der Volksbank und ihren Mitgliedern und 
Kunden unter seiner Führung stets gut ging. Er hat 
zusammen mit seinen Vorstandskollegen die Bank 
auch in herausfordernden Zeiten mit ruhiger Hand 
geführt und die heutige Entwicklung mit ermöglicht.

Jörg Niethammer
stv. Vorstandsvorsitzender

Jörg Berner, Vorsitzender des Aufsichtsrates, 
über Wolfgang Klotz
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Jahresabschluss
2023
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1. Jahresbilanz zum 31.12.2023

11

Aktivseite                             Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR
1.  Barreserve

a) Kassenbestand 32.704.370,81 35.066

b)  Guthaben bei Zentralnotenbanken 355.046.511,91 361.939

darunter: bei der Deutschen Bundesbank 355.046.511,91 361.939

c) Guthaben bei Postgiroämtern 0,00 387.750.882,72 0

2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur 
Refinanzierung bei Zentralnotenbanken zugelassen sind

a)  Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen  
sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen

0,00 0

darunter: bei der Deutschen Bundesbank refinanzierbar 0,00 0

b) Wechsel 0,00 0,00 0

3. Forderungen an Kreditinstitute

a) täglich fällig 48.231.401,61 81.343

b) andere Forderungen 21.740.163,68 69.971.565,29 29.634

4. Forderungen an Kunden 3.786.467.219,94 3.805.552

darunter: durch Grundpfandrechte gesichert 2.079.536.434,96 1.990.036

                   Kommunalkredite 56.295.903,64 70.392

5. Schuldverschreibungen und andere  
festverzinsliche Wertpapiere

a) Geldmarktpapiere

aa)  von öffentlichen Emittenten 0,00 0

darunter: beleihbar bei der 
Deutschen Bundesbank 0,00 0

ab)  von anderen Emittenten 0,00 0,00 0

darunter: beleihbar bei der 
Deutschen Bundesbank 0,00 0

b) Anleihen und Schuldverschreibungen

ba)  von öffentlichen Emittenten 92.736.431,87 50.959

darunter: beleihbar bei der 
Deutschen Bundesbank 92.736.431,87 50.959

bb)  von anderen Emittenten 444.258.178,57 536.994.610,44 449.746

darunter: beleihbar bei der 
Deutschen Bundesbank 442.004.439,74 449.746

c) eigene Schuldverschreibungen 0,00 536.994.610,44 0

Nennbetrag 0,00 0

6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 137.551.017,17 142.738

6a. Handelsbestand 0,00 0

7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften
a) Beteiligungen 113.770.336,94 112.743

darunter: an Kreditinstituten 681.942,92 682

                   an Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 0

                   an Wertpapierinstituten 0,00 0

b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 615.800,00 114.386.136,94 616

darunter: bei Kreditinstituten 540.500,00 541

                   bei Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 0

                   bei Wertpapierinstituten 0,00 0

8. Anteile an verbundenen Unternehmen 18.153.501,00 18.125

darunter: an Kreditinstituten 0,00 0

                   an Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 0

                   an Wertpapierinstituten 0,00 0

9. Treuhandvermögen 4.836.972,12 5.589

darunter: Treuhandkredite 4.836.972,12 5.589

10.  Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand 
einschließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch 0,00 0

11.  Immaterielle Anlagewerte

a) Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte  
und ähnliche Rechte und Werte

0,00 0

b) entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche 
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an 
solchen Rechten und Werten

156.707,00 177

c) Geschäfts- oder Firmenwert 0,00 0

d) geleistete Anzahlungen 0,00 156.707,00 0

12. Sachanlagen 85.118.280,10 88.778

13. Sonstige Vermögensgegenstände 12.153.196,54 10.926

14. Rechnungsabgrenzungsposten 1.933.861,71 3.142

Summe der Aktiva 5.155.473.950,97 5.197.071
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Passivseite Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR
1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

a) täglich fällig 60.581.313,19 82.628

b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 513.632.669,53 574.213.982,72 629.322

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
a) Spareinlagen

aa)  mit vereinbarter Kündigungsfrist von drei Monaten 383.133.765,88 513.428

ab)  mit vereinbarter Kündigungsfrist  
von mehr als drei Monaten

14.329.723,43 397.463.489,31 19.922

b) andere Verbindlichkeiten

ba)  täglich fällig 3.124.987.040,36 3.425.277

bb)  mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 535.756.682,69 3.660.743.723,05 4.058.207.212,36 33.291

3. Verbriefte Verbindlichkeiten

a) begebene Schuldverschreibungen 0,00

b) andere verbriefte Verbindlichkeiten 0,00 0,00 0

darunter: Geldmarktpapiere 0,00 0

                   eigene Akzepte und Solawechsel im Umlauf 0,00 0

3a. Handelsbestand 0,00 0

4. Treuhandverbindlichkeiten 4.836.972,12 5.589

darunter: Treuhandkredite 4.836.972,12 5.589

5. Sonstige Verbindlichkeiten 6.185.703,76 3.772

6. Rechnungsabgrenzungsposten 104.347,99 137

6a. Passive latente Steuern 0,00 0

7. Rückstellungen

a) Rückstellungen für Pensionen u. ähnliche Verpflichtungen 43.689.628,00 43.890

b) Steuerrückstellungen 5.276.000,00 1.246

c) andere Rückstellungen 10.354.694,87 59.320.322,87 8.773

8. gestrichen 0,00 0

9. Nachrangige Verbindlichkeiten 0,00 0

10. Genussrechtskapital 0,00 0

darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig 0,00 0

11. Fonds für allgemeine Bankrisiken 239.500.000,00 218.000

darunter: Sonderposten nach § 340e Abs. 4 HGB 0,00 0

12. Eigenkapital

a) Gezeichnetes Kapital 141.830.870,00 142.806

b) Kapitalrücklage 0,00 0

c) Ergebnisrücklagen

ca) gesetzliche Rücklage 29.800.000,00 29.400

cb) andere Ergebnisrücklagen 38.600.000,00 68.400.000,00 38.200

d) Bilanzgewinn 2.874.539,15 213.105.409,15 1.390

Summe der Passiva 5.155.473.950,97 5.197.071

1. Eventualverbindlichkeiten
a) Eventualverbindlichkeiten aus weitergegebenen
abgerechneten Wechseln

0,00 0

b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und
Gewährleistungsverträgen

80.595.984,52 92.585

c) Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten für
fremde Verbindlichkeiten

0,00 80.595.984,52 0

2. Andere Verpflichtungen
a) Rücknahmeverpflichtungen aus unechten Pensionsgeschäften 0,00 0

b) Platzierungs- u. Übernahmeverpflichtungen 0,00 0

c) Unwiderrufliche Kreditzusagen 236.626.858,42 236.626.858,42 368.066

darunter: Lieferverpflichtungen  
aus zinsbezogenen Termingeschäften

0,00 0
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Der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk für den vollständigen Jahresabschluss wurde vom Baden-Württembergischen Genossenschaftsverband e. V., Karlsruhe, erteilt.  
Dieser enthält keinen Hinweis nach § 322 Abs. 3 Satz 2 HGB. Der vollständige Jahresabschluss wird im Bundesanzeiger veröffentlicht.

2. Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 01.01.2023 bis 31.12.2023 Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR
1.  Zinserträge aus

a) Kredit- und Geldmarktgeschäften 119.968.132,26 84.984

b)  festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen 9.024.296,32 128.992.428,58 6.464

darunter: in a) und b) angefallene negative Zinsen 928,23 659

2. Zinsaufwendungen 47.201.793,29 81.790.635,29 7.318

darunter: erhaltene negative Zinsen 24.408,75 3.961

3. Laufende Erträge aus

a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren 714.636,60 2.476

b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 2.849.497,15 2.823

c) Anteilen an verbundenen Unternehmen 0,00 3.564.133,75 500

4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs-  
oder Teilgewinnabführungsverträgen 0,00 0

5. Provisionserträge 43.628.134,87 43.384

6. Provisionsaufwendungen 5.915.955,29 37.712.179,58 6.598

7. Nettoertrag/-aufwand des Handelsbestands 0,00 0

8. Sonstige betriebliche Erträge 7.019.632,71 4.713

9. gestrichen 0,00 0

10.  Allgemeine Verwaltungsaufwendungen

a) Personalaufwand

aa)  Löhne und Gehälter 39.009.626,88 37.467

ab)  Soziale Abgaben und Aufwendungen für
Altersversorgung und für Unterstützung

10.384.207,68 49.393.834,56 11.506

darunter: für Altersversorgung 3.514.600,74 4.524

b) andere Verwaltungsaufwendungen 24.787.483,41 74.181.317,97 25.183

11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf
immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen 4.663.052,95 5.356

12. Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.684.578,31 3.003

13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf  
Forderungen und bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen  
zu Rückstellungen im Kreditgeschäft

10.836.214,13 1.551

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und  
bestimmten Wertpapieren sowie aus der Auflösung
von Rückstellungen im Kreditgeschäft

0,00 -10.836.214,13 0

15. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen, 
Anteile an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen 
behandelte Wertpapiere

816.145,26 1.081

16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an 
verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen  
behandelte Wertpapieren

0,00 -816.145,26 0

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme 34.412,85 121

18. gestrichen 0,00 0

19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 37.870.859,86 46.160

20. Außerordentliche Erträge 0,00 0

21. Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0

22. Außerordentliches Ergebnis 0,00 0

23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 12.332.469,74 8.806

  darunter: latente Steuern 0,00 0

24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen 368.346,63 12.700.816,37 220

24a. Aufwendungen aus der Zuführung zum Fonds  
für allgemeine Bankrisiken 21.500.000,00 35.400

25. Jahresüberschuss 3.670.043,49 1.735

26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 4.495,66 55

3.674.539,15 1.790

27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen

a) aus der gesetzlichen Rücklage 0,00 0

b) aus anderen Ergebnisrücklagen 0,00 0,00 0

28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen

a) in die gesetzliche Rücklage 400.000,00 200

b) in andere Ergebnisrücklagen 400.000,00 800.000,00 200

Bilanzgewinn 2.874.539,15 1.390
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Auch im Geschäftsjahr 2023 hat der Aufsichtsrat die 
ihm nach Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung 
obliegenden Aufgaben umfassend erfüllt. Er nahm 
seine Überwachungsfunktion wahr und fasste die in 
seinen Zuständigkeitsbereich fallenden Beschlüsse, 
dies beinhaltet auch die Befassung mit der Prüfung 
nach § 53 GenG. 
 
Den Jahresabschluss, den Lagebericht und den 
Vorschlag für die Verwendung des Jahresüber-
schusses hat der Aufsichtsrat in seiner Sitzung am 
15. April 2024 geprüft und für in Ordnung befun-
den. Der Vorschlag für die Verwendung des Jahres-
überschusses entspricht den Vorschriften der  
Satzung. 

Der vorliegende Jahresabschluss zum 31. Dezember 
2023 mit Lagebericht wurde vom Baden-Württem-
bergischen Genossenschaftsverband e. V. geprüft 
und mit dem uneingeschränkten Bestätigungsver-
merk versehen. Es wurde uns bestätigt, dass die 
Bank durch den Vorstand ordnungsgemäß geführt 
wird und der Aufsichtsrat seinen Überwachungs-
pflichten nachgekommen ist. Über das Prüfungser-
gebnis wird in der Vertreterversammlung berichtet. 
 
In der Zusammensetzung des Aufsichtsrats gab es 
im Jahr 2023 einen Wechsel bei den Vertretern der 
Arbeitnehmer: Das Mandat von Herrn Benjamin 
Gutekunst endete mit der Vertreterversammlung 
am 16. Mai 2023, Herr Stefan Blankenhorn wurde 

Bericht des Aufsichtsrates 
für das Geschäftsjahr 2023.
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mit Konstituierung am 16. Mai 2023 neuer Auf-
sichtsrat. Turnusmäßig war die Amtszeit von Frau 
Stefanie Lohre und Herrn Karlfriedrich Blumhardt 
abgelaufen. Beide wurden für eine Wiederwahl  
vorgeschlagen und einstimmig in der Vertreterver-
sammlung am 16. Mai 2023 für eine weitere Amts-
periode gewählt. Einen herzlichen Dank an dieser 
Stelle für die Bereitschaft, im Aufsichtsrat mitzu-
wirken und sich für die Bank einzusetzen. 
 
Die zeitlichen und fachlichen Anforderungen an den 
Aufsichtsrat sind auch weiterhin erheblich. Im ver-
gangenen Jahr wurden sieben ordentliche und eine 
konstituierende Aufsichtsratssitzung mit Beteiligung 
des Vorstands einberufen. Außerdem fand Anfang 
März eine eineinhalbtägige Klausurtagung statt. Das 
Qualifizierungskonzept für den Aufsichtsrat wurde 
auch im Jahr 2023 weitergeführt. Darüber hinaus 
stand der Aufsichtsratsvorsitzende in engem Infor-
mations- und Gedanken austausch mit dem Vorstand. 
 
Mit der Geschäfts- und Risiko strategie, der strate-
gischen Unternehmensplanung und der operativen 
Planung für das Berichtsjahr haben wir uns intensiv 
auseinandergesetzt. Wir gehen davon aus, dass uns 
der Vorstand regelmäßig, zeitnah und umfassend 
über alle wichtigen Ereignisse in der Bank und im 
Umfeld zur Bank unterrichtet hat. Er hat uns, soweit 
dies von uns beurteilbar ist, alle Sachverhalte vor-
gelegt, die der Beschlussfassung durch den Auf-
sichtsrat bedurften. Bestätigt wurde dies auch in 
Gesprächen mit den zuständigen Wirtschaftsprüfern 
des Baden-Württembergischen Genossenschafts-
verbandes e. V. und dem Aufsichtsratsvorsitzenden 
der Bank sowie in der Prüfungsschlusssitzung mit 
dem gesamten Gremium. 
 

Satzungsgemäß hat der Aufsichtsrat aus seiner 
Mitte unverändert Ausschüsse eingerichtet. Zeitnah 
und detailliert wurde aus den Ausschüssen heraus 
über die Inhalte und Ergebnisse im Gesamtplenum 
berichtet: Der Personal- und Vergütungskontroll-
ausschuss hat sich im Rahmen seiner Beratungsauf-
gabe zu insgesamt drei Sitzungen zusammengefun-
den. Ordnungsgemäß wurde auch eine Empfehlung 
zur Beschlussfassung der Vorstandsvergütung durch 
das Gesamtplenum erarbeitet und verabschiedet. 
 
Dem Kreditausschuss wurden in sechs Sitzungen 
nach Gesetz und Satzung der Bank vorlagepflich-
tige Engagements vorgetragen und zur Entschei-
dung vorgelegt. 
 
Der Prüfungs- und Risikoausschuss hat im Jahr 
2023 in fünf Sitzungen getagt. Die Wirtschaftsprüfer 
des Baden-Württembergischen Genossenschafts-
verbandes haben mit dem Prüfungs- und Risiko-
ausschuss ihre Prüfungsberichte besprochen und 
 Fragen aus dem Gremium beantwortet. 
 
Ein herzliches Dankeschön für die geleistete Arbeit 
im Jahr 2023 geht an meine Kolleginnen und Kol-
legen im Aufsichtsrat, den Damen und Herren des 
 Vorstandes und allen Mitarbeitenden der Bank. Für 
das noch laufende Jahr 2024 wünsche ich uns allen 
viel Erfolg für die anstehenden Aufgaben. 

Sindelfingen, den 15. April 2024

Jörg Berner,  
Vorsitzender des Aufsichtsrates

“Für das mir in meiner Funktion als Aufsichtsratsvorsitzender 
entgegengebrachte Vertrauen bedanke ich mich bei allen Vertretern, 
den Beiräten und Aufsichtsräten sowie beim Vorstand und allen 
Mitarbeitenden der Vereinigte Volksbanken eG ganz herzlich.

Jörg Berner, Vorsitzender des Aufsichtsrates
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